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«s. Jahrgang.

Wenn der Frost kommt
und andeutet: ?Wär-

meres Unterzeug.

Madam."
So ist der ?Globe" ihr Hase«

für vernüustiges Unterzeug
Ankaufe».

Wenn die frostigen Mvrgen warnen

von der sofortigen Noihwendigkeit von

schwerem Unlerzeug. so giebt e« nur

einen Platz, den wir kennen, in dieser
großen Stadt, wo Sie versichert sind,
von Unterzeug Zufriedenheit?dieser ein.

,iae Platz. Madam, sind unsere reichhal-
tig mit Unterzeug angeMten Ladentische
in dem linken Durchgang. Hat irgend
ein bestimmte« Fabrikat Ihren Borzug ->

Wollen Sie einen Union Anzug oder

separate« Gewand ?

Wünschen Sie Gewänder von Mittel-
gewicht Bäumwolle; Gewänder von

Merino oder Seide und Wolle ?

hieben Sie ein engpassendes Gewand
oder «in geräumige« und volle«? Sie
sind alle hier?alle von diesen.

Wir glauben nicht, dass Sie an

eine Unterzeug Nothwendigkeit
dentrn können, die wir nicht

ersullrn können und zwar
zur vollständigen An-

sriedeshrit.
Hum Beispiel-unsere neue Herbst'

linie enthält Carter'» Unierzeug,

von weicher e« keine größere Auswahlen
lähmte« au«stralische» Wollegewand, zu
tzz.S». SaluSSchweizer Unter,

zeug, alle Style. 5» Cent« und aus>
wär!«. ?Lackawanna Fabrikat,'
Gewänder fllr Frauen und Kinder, in

verschiedenen Farben, 5» Cent« da« Ge
wand. Duosold Gesundheit«
Unlerzeug. angesertigt von zwei separa-
ten Stössen und daher «ärmer wie ge>

wohnlich, Gewänder siir Damen vor
auf; sllr Kinder von 75 Cent«

auf. Dann giebt c« noch verschieden!
andere gute Fabrikate, die sämmlliit
ihren eigenen Boriheii haben.
Die Frauen und Kinder Unterzeug Ab-
theilung. linier Turchgxng, Hauptflur.

121-127 WjoinwL Avenue.

Bringt uns Cure Auge«
Winauialiil -nsc« R'puwlion. Rii« TU

Sdur O» Augen Gläser. Pass-n rrchl. yuh
,n »Ich,. 81-id-n «cht. Rur Hill««kauf,.

nöthig?ostmals so niedng wie tzl
,mmer

Augengläser und.vriNen.

Lorenz St Dörfam,
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Toutraktor «nd Baumeiper,

SIS-StS Pcople« Bank Gebäude.

The Aerner«
»VR Washington Ave.,

»..'ldi r«>-pb°»t. S-rant°n, Pa.
E. D. Schultheis.

Keiper «K Vockroth,
Plumbing. Dampf und Heiß-

wasser Heizer» Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

und npa'«-!.
Office »nd Werkstäüe,

sos Forest Eonrt, nahe der
M. St M. Bank.

R,ui« Teleph«»?WeilftSüe. 1850 ; Wohn-
ung, ?!tt.

Gebrüder Schneider,
»lumber« au» «»»all - »r»«tt«r.

Witte«, «arr« «achricht«».
Da» Testament de» angeblichen

Millionär« C. D. Fast» ist spurlos
serschwunden und kann trotz eifrigen

Suchen» nicht gesunden werden.

Distriktanwalt Abram Salzburg

hat den County Commissären erklärt,

daß eine Geldverwilligung nöthig sei,
wenn die Betrüger bei den Berichtige«

bäude Schwindeleien noch weiter verfolgt
werden sollen; er habe bereit» t S<X> aus-
gelegt und werde nicht mehr vorstrecken.

Frau Herb, Tochter Grace und
Sohn Arthur haben ihr Leben einem
Schäferhund zu verdanken, der beim
Ausbruch eine» Feuer» solange heulte
und bellte, bi» die Frau erwachte, die
Thüre össnete und den HauSgang voller
Rauch sand; sie mußten sich über ein
benachbartes Dach retten.

Mayor Kniffen, der Unberechen-
bare, Hai seine Getreuen in Angst und

Schrecken versetzt, indem er ersten« den

Polizeiches Long suspendirte und zum
Range eine« Sergeanten degradirte, und

tere zwanzig Polizisten in Gefahr stehen,
summarisch bestrast zu werden. .J»ck>
ele, duck' Dich, er zielt auf Dich!"

An einer Curve nahe der Auchi»,

cloß Zeche sprang am Freitag ein Arbei
terwagi» vom Geleise der People'S Stra
Benbahn Co.. wobei John Rorlhnp vor

Wanamie so schwer verletzt wurde, das
ee aus dem Wege zum Hospital starb
Drei andere Arbeiler waren vorher ad

gesprungen und entkamen mit mehr odei

weit von der Unglücksstetle geht di
Bah» scharf abwärt« und die Leute ver

loren die Controlle Uder di« zwei Wagen

BittSton.
In Danville ist am Sonntag de

früher hier wohnhafte Mathias Fran
gestorben.

Der SS Jahre alte Thoma« Don
gherty von Carroll Straße machte an
Dienstag im Senaca Brecher einen Fehl
tritt und fiel dann eine Distanz von 3«

Fnß herab, Verletzungen erhaltend, di

at« gefährlich betrachtet werden.

Der Drahlspanner Harry Hig
gin« von Wilke« Barre fiel am Sam
stag Mittag dahier von einem 3» F»
hohe» Psosten, sich dadei da« Schulter
dlalt brechend und eine Gehirnerschül
terung erhallend. Cr wurde in kriti
schein Zustand dem Hospital Überführt.

Burgeß William Repp von Ol
Forge will aus einer besseren Beachtun
der SonntagSgesetze bestehen und ha
die dortigen Polizisten angewiesen, daz>
zu sehen, daß speziell die Wirthschafte?
und mehrere unordentliche Häuser ge
schlössen bleiben. Da» Ballspiel an
Sonntag will er aber erlauben.

Wüthend und mit einem Messe
bewaffnet, drang der Italiener Toni
Demaiko am Montag Morgen in di

Mike Frank Wohnung an Parsonag
Straße und al» Frank ihn hinauSspedie
ren wollte, kam seine Gattin zu seineu
Beistand, während Demarko mit den

Messer in der Lust herumsuchtelle. Da<
Resultat war, daß Frank und seine Frar
verschiedene blutige Wunden am Gesich
und ttops erhielten, die jedoch nicht al!

gefährlich betrachtet werden. Der Mes
serheld machle sich nach der That un

sichtbar.
Dunmore.

Der Feueralarm von Kasten 14

Montag Rächt wurde durch ein Fenei
in der Thomas Mullaney Wohnung an
Clay Avenue verursacht, wo eine Lampe
explodirt war. Die Flammen konnten
jedoch mit unbedeutendem Schaden ge-
löscht werden, ehe die Feuerwehr ein.
traf.

richtliches Erscheinen uiiler t>'!M Bürg-

schaft gestellt.

Wie aus Prag berichtet wird, steht
die Centralbank>dcr'Tschechischcn Spar-

Beabsichtigt ist die Errichtung einer Fili-
ale der Tschechisch-Amerikanischen Aus.
wanderer-Bank.

Etue Studie für Steuerzahler.
.Da« Hemd ist mir näher al« der

Rock!" lautet ein alter Spruch und so
wird e« auch den Steuerzahler mehr in»
teressiren, wenn er einen Vergleich an-

stellen kann liber seinen Steuerzettel
von früher und jetzt, als wenn man ihm
austischt, wie viele betrügerische Stim.
wen in diesem oder in jenem Distrikt
angeblich eingetragen sind oder sein
sollen.

Da» Steuerduplikat sllr da« laufende
Jahr 19<>!) hätte schon vor drei Mona,

ten ausgefertigt sein sollen, ist aber erst
jetzt erschienen. Man hat verfucht, den

Steuerzahlern solange als möglich die
Thatsache zu verschweigen, daß die

tischen Steuern diese» Jahr um ein
volle« Drittel höher sein wer-

den, wie im Vorjahre, und um sich da-

von zu Überzeugen, sollten die Bü ger
ihre städtischen Steuerzettel sobald wie

möglich hole», jedenfalls vor der Wahl,
desgleichen ihre Zettel für die Armen-

Sie werde» daraus ersehen, daß die

stäiischen Steuern um Prozent ge-
stiegen sind, und die Armenstcuern um

genau Prozent. Und wer e» etwa

nicht wissen sollte, dem sei hier klar und

deutlich gesagt, daß sowohl die Stadt-

regierung, wie auch die Armenbehörde
, gut republikanisch sind.

Wir möchten den Bürgern serner ein.

psehlen, zugleich auch ihre Zettel für die

Eouulh steuern zu hole», und sie wer-

den finden, daß diese Sieuer genau die
, selbe ist, wie letztes Jahr. Und zwar

trotz der Thaisache, daß die (republika
nijchen) Richter Edward» und Larpeutei

da« Asjeßment auf Kohlenland von tux
per Fußacker auf tk» herabsetzten, unl

das Obcrgericht noch weiter ging unt

s das Kohlenland auf »52 per Fußackei
z reduzirte.

Wir wenden uns nicht allein an du

demokratischen, wir wenden uns a»

alle Bürger, genau den Unterschied in

der Besteuerung zu studieren und dann

, die Perantwoitlichkeit dorthin zulegen,

wohin sie gehört, aber dann auch bei bei
Wahl ihrem Willen den gehörigen Nach,
druck zu geben. Man lasse sich nichl
durch nebensächliche Agitation und leere

nichtssagende Phrasendrescherei der re

pudlikanische» Parteiklepper von dei

Hauptfrage abwenden. Einmal muj

dieser Raudwirihschaft ein Ende gemach
werden, und je eher dies geschieht, des»
besser. Für den Geschäftsmann und der

b Arbeiter sind die Zeitverhältnisse wahr

'

Taubheit kann nicht geheilt wer.

Ow'st'ächmch''"" d" schleimig»

' g, Z. lt h eni» t S loltdo. O.

t John Arnold von PittSton Avenui
r soll schwer erkrankt fein.

k Cormack Mahon von Fig Straße, det

angeblich der Scranton Kohlen Eompa-
' nie nahe Priceburg ein bedeutende«
' Quantum' Rasen wegnahm, wurde

' Dienstag sllr ein gerichtliches Erscheinen
unter tzslx> Bürgschaft gestellt.

Frau Maria Frech von Sl« Beech

" 7« Jahren an Altersschwäche. Ihr
Gatte Albert und drei Töchter überleben
sie. Nach vorherigem Gottesdienst in

der St. Marien Kirche erfolgt die Bei-
setzung heute Morgen im Friedhofe bei
No. 5.

Während des dichten Nebel» gestern
Morgen fuhren zwei PittSton Avenue

Straßenbahnwagen nahe Genet Straße
gegen einander und der Motormann
Anthony und der einzige Passagier, na-

mens Poole, wurden durch GlaSfplittcr
verletzt und stark aufgerüttelt. Die bei-
den Wagen wurden schwer beschädigt.

Hcranton Wochenblatt.
Tcranton, Pa., Donnerstag, den 7. Oktober IS«».

Von der Südseite.
Dem Ehepaar William Schank Ist am

Freitag ein Stammhalter geboren Mor-

ien. '

Ein Stammhalter hat sich bei den !
Eheleuten George Heidrich von Willow >
Straße eingestellt.

Der Drahtspanner Oskar Staple« l
zon Süd Irving Avenue erhielt Don- '
lerstag an Linden Straße den linken !
Arm bös verbrannt, als gekreuzte elek- i
irische Drilhte einen Funken verursach- !
len, der seine Kleidung in Brand setzte. !

Ray Aug Stamm der Rothmänner
erwählte Donnerstag Abend die folgen-

den Beamten für da« nächste Halbjahr:
Prelate, Bernard Kantach; Sachem,

Trustee, Reinhold Heinrich; Rekorder,
William Tannler; Schatzmeister, MF.
Judge.

Heniy Bieberich von Beech Straße
erhielt Donnerstag den Kops bö« zer-
schnitten und die rechte Ferse gebrochen,
als ein Fahrstuhl der Scranton Ma-
schine Companie etwa IS Fuß herabfiel,
nachdem ei» Seil gebrochen war. Man
schasste den Verletzten nach dem Staat
Hospital, wo er entsprechend behan-
delt wurde.

Im Alter von 22 Jahren ist am

ttr an Bcech Straße Peter Breier ge-
slorben. Außer der Mutter Überleben
ilm drei Brüder und eine Schwester.
Die Beisetzung ersolgte gestern Vormit-
tag, nack> einem Trauerdienst in der St.
Marie» iiirche, im Friedhof der Ge-

Der Junger Männerchor hielt am
Freitag Abend seine Beamtenwahl ab,

die folgendes Resultat ergab: Präsi-
dent. Dr. Albert I. Kolb; Vize Präsi-
dent, Dr. I. George Frühan; Schatz,
meister. Alfred Gulheinz; Sekretär, W.
C. Miller; Finanz Sekretär, Henry
Sonntag ; Trustee für drei Jahre, Karl
Kömpel; Bibliothekar, August Hitzer-
roth; Gehilfe, Joseph Albrecht.

Der 18 Jahre alte Fred. Lücke von

Elm Straße, welcher sich Sonntag Mor-

begab, fiel während dem Schütteln eine«

Baume» eine Distanz von etwa 30 Fuß
herab und trug dadurch böse Schnitte

Behandlung nach dem Staat Hospital.

Da» Comite, welche« die Vorbereit-
ungen für die schwäbische Kirchweih in
Hand hat, die am 18. Oktober vom

Schwäbischen Kranken Unterstützung»

rwartet eine rege Theilnahme seilen«
de« Deutschthum«. Die verschiedenen
Leibgerichte der Schwaben kommen am

Pastor Dr. E. I. Schmidt stattfand,
wurden die folgenden Beamten fllr da«
laufende Jahr erwählt: Präsident,
John Lenzer; Sekretär, Fred. HauS-
rath; Schatzmeister, George Becker;
Aelteste, Jakob Mau», Philip Klein

Charles Wcnnig, Wm. Same», Henry

Der 2l Jahre alte Huckster Frank

die W. H. Beutle Wohnung an Cedar

von 5 RX> Bürgschaft dem Gefängniß

Cook betheuerte feine Unschuld, war je-
doch in dem Benlle Hos gesehen worden
und dies genügte, um den Verdacht auf '

Au« dem oberen Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

Pastor Wm, G. Funk wurde am
Dienstag Abend als Seelsorger der ev.
deutschen Gemeinde von Archbald feier-
lich installirt.

Eine Explosion von Ga» verbrann-
te Freitag in der Johnson Zeche zu
Priceburg den Bergmann Frank Aanki-
kowski in nicht gefährlicher Weise, wäh-
rend sein Handlanger Stanley Lavin,
der die Explosion mit seiner unbeschütz-
ten Lampe verursachte, schlimm ver-

brannt und in kritischem Zustand dem
Staat Hospital übersührt wurde.

Als er Montag oben am Glen-
wood Brecher in Jermhn mit Repara-
turen beschäftigt war, verlor John Do-
nosky sein Gleichgewicht und stürzte eine
Distanz von etwa 10» Fuß zur Erde,
dadurch einen Hüftenbruch und doppel-

Earbondale, daß er wieder genesen wird.
Durch den Einsturz einer Holz-

wand, die zur Stützung einer 30 Fuß

tag bei der O. <d W. Eisenbahn zu Arch-

verletzt. Joseph Bisesse von Mahfield

war gebrochen. Drei Verletzte wurden

, dem Nothsall Hospital in Earbondale
überwiesen und die anderen zwei nach

Herr und Frau John Krantz von
, Süd Terra« Straße betrauern den

, Tod ihre« 2jährigen Sohne« Donald,
der am Samstag starb. Die Beisetzung

' fand Sonntag im St. Rose Friedhos
> statt.

Higgin«' Eashladen auf der Süd-
feite wurde früh Donnerstag Morgen
von Einbrechern heimgesucht, die Ellen-

' Waaren und GrocerieS im Werth von
etwa t2<XZ stahlen. Ein KeUersenster
gab dem Kerlen Eintritt.

? Michael RvmanSky, ein Berg'

2 mann in der Hillside Zeche zu Forest
Eity, wurde am Dienstag Mittag unter
einem Felsensall gefangen und erhielt
den Körper schlimm zerdrückt, wie auch
innerliche Verletzungen. Man nahm
ihn nach dem Nothfall Hyfpital, wo fein
Ableben erwartet wurde.

Frau Elisabeth E. Baupel, die
' vor K 2 Jahren in Deutschland geboren
' wurde und seit einigen Jahren hier an-

sSssig war, ist Montag Abend nach län-
' gerer Krankheit in ihrer Wohnung an

Elarke Avenue gestorben. Die Verstor.
bene wird von zwei Töchtern Überlebt
und ihre Beisetzung erfolgte gestern im

' Brookside Friedhof, nach einem Trauer-
' dienst in der deutschen luth. Kirche.

? Sine Kutsche, in der sich Frau N.

H. E. Nobbins, Gattin des Pastors der

' Straße Kreuzung von einer Lokomotive
> getroffen. Frau Robbin« sprang au«
' der Kutsche und stieß mit dem Kopse
' gegen ein Rad, dadurch einen schlimmen

Schnitt über dem linken Auge erhaltend,
während Frau Hiller sitzen blieb und
da« Pserd am Durchbrennen verhinder-

gen und wurde Samstag im Riverside
Friedhof beigesetzt. Der HoneSdale
Männerchor hat kürzlich seine Bühne
vergrößern und mit neuer Scenerie ver-

kunft ein Konzert sowie Theatervorstell-
ung zu geben.?Das Ernst Miller Som-
merhotel zu Twin Lake wurde Dienstag

stört, einen großen Verlust verursachend.
Da« Hotel hatte Raum für über 2(XZ

Gäste, war aber zur Zeit'leer, da die

das .Wochenblatt." l>

Hqde Vart Stotize».
Fräulein Louise Simon« von Ach«

ter Avenue und Walter M. Bone von
PreScott Avenue wurden letzte Woche in
der Wohnung der Braut durch Pastor
Bull von der Ersten PreSbyterischen

Kirche al» ein Ehepaar eingesegnet.
Der 48 Jahre alte Hubert Mc>

Manamon von Süd Sherman.Avenue,
dem vor mehreren Monaten in der
Hyde Park Zeche durch einen Deckenfall
das Rückgrat gebrochen wurde, ist Sam-
stag Nachmittag endlich der Verletzung
erlegen.

John Harwood von Price Straße
wurde srllh Donnerstag durch verdäch-
tige Geräusche in seinem Keller geweckt,

untersuchte die Sache und ertappte da-
bei den Polen Mike CobolSki al« den
Eindringling. Später wurde der Kerl
in Ermangelung von Bürgschaft in'«
Gefängniß gesandt.

Der Schmied John Cnnningham

zist Edward Mattson ihn bemerkte. Er
zog ihn prompt von den Geleisen und

ein paar Minuten später donnerte der
Bufsallo Eilzug Über die Stelle, wo der

, Mann gelegen hatte.

Von Petersburg.

Pastor Paul Kummer.
Die Amtseinführung Pastor Kum-

mer'S in der Peter» Kirche fand in dem
festlich geschmückten und reich besetzten
GotteShause in höchst zufriedenstellender
Weise statt. Der Chor trug zwei herr-
liche Lieder vor. Die deutsche Predigt
von Pastor Lindenstruth war ein Mei-

dieser begabte und praktische Prediger
ebenfalls in würdiger Weife. Die Pa-
storen Heist und Bender redeten in Eng-

und seiner Wenigkeit. Möge die Ge-

hen !

Jedermann ist zu den Gottesdiensten
um halb llUhr Morgens und halb 8

Uhr Abends herzlichst eingeladen. Pa-
stor Kummer nimmt noch mit dem größ-

? Am nächsten Donnerstag, den 14.
Oktober, Nachmittags, findet das mo<

' natliche Kaffeekränzchen de» Frauenver-
ein» der ev. luth. St. Peter» Kirche im
Hause der Frau Rudolf Bünzli an der
Taylor Avenue, nahe der Ash Straße,
statt. Die Gastgeberin ladet freundlichst
zu zahlreichem Besuch ein.

Ein rinsachk» Hausmittel. Er ist
als ein einfache« Hausmittel bekannt.
Kommt in einfacher Flasche und einfa-
chem Umschlag, aber e» liegt der Urstoss
der ?Heilung" in jeder Flasche von For-
ni'S Alpenkräuter. Schreiben Sie um
den ?Krankenbote". Er wird frei ver-
sandt und enthält alles Über dieses ein-
fache Kräuter-Heilmittel, welches Über
hundert Jahre lang im Gebrauch gewe-

Peter Fahrney ck SonS Co., 112?118

So. Hoyni Ave., Chicago, Jll.
Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist

zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar
Avenue.

In Los Angeles, Cal., wurde die 5
Southern Pacific Eisenbahngesellschaft

wegen Bewilligung ungesetzlicher Raten
zu einer Geldstrafe von t2O,(XXZ verur-I
theilt. > I

ÜZtabljsköä 1865.

Stummer «0.

Dr. T. Wehlau.
Deutscher

Z2Ä Mulberrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«,

vffie« «wn^kn: von Z-5 llhr »achmlll^

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Z4ö Adam» Ave., Courthau» geg»«ib«i
Ofße«S,u»d«»> S-w

4 Nachmittag« und 7?« >de,d«.
I-lepho» R°. »572.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und finden' Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden, 8-tv B-rmittag«, Z?«
Nachmittag»; k?B Abend«.

! Alle Frauenkrankheiten
' eine Spe,iallia». Dr.«. W. Trni/rl»,. Of-
> fi-estunden. I bi« S.W. Offi-e, Z»S «oal«»-change, Seranion, Pa. Reguläre Vifitn, vor-

mittagS. A-nsullatio».

Dr. Lämovä 5. Donusxu,
Zahnarzt,

414 Peoplei' Bank Gebäude, Washing.
ton Ave. und Spruce Straße.

O. B. Partridgr,
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawanna Avenue.

Wer auch liebl, Weib. Mein und Gesang
Verkehr' dein, Bitt-, Koch se,n Letenla»,.

Viktor Koch.
' Gegenübli dem D., L. t W. Bahnhof,

Lackawanna Avenue, Scranton.'Pa.

«ir
Ihre Angrn?

Lesen imHalbduoleln, «ebeit an

Halte an!
Rechte Brillen befähigen Tie, de»
Fehler Ihrer Handlungsweise ,u

werden Ihre Augen er-

Wir können Ihnen Brillen «er.
kaufen,-die rechten Brillen na-
»lrlich.

The Floren« Optica! Co.,
3Z2-ZS4 Adam» Avenue.

Brillen vou »I aufwärt«.
Dr. «. R. Kime, Mgr.

Are». Hummler,

gos Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «eschäft»biicher-Aatrikaat,

Peter Zicgler,
Llk's <?akö,

I»S?S 7 Franklin Ave.. Ecranto«, P


